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«Kanti-Fretz»
Dies war früher (ich
besuchte die KSB als
Schüler von 1983 bis
1990) wohl noch ei-
ne «liebevollere» Art
der Bezeichnung für
einen Schüler der
Kanti; «da kiffen

doch sowieso alle» – ein zu dieser Zeit
verbreitetes Vorurteil. Nun, ganz alle
waren es wohl nicht…
Diese Beispiele bringen aber doch eine
gewisse Grundhaltung in unserer Regi-
on zum Ausdruck, die damals herrschte:
Man war der Kanti gegenüber eher

skeptisch, im Zweifelsfall schickte man
die Kinder in die Sek. Und hartnäckig
hielt sich das Gerücht, dass gewisse 6.-
Klass-Lehrer der Region nicht so gut auf
die Kanti zu sprechen seien, was sich
dann vermutlich in entsprechenden
Übertritts-Zahlen zeigte… So war bei-
spielsweise in meiner Klasse kein einzi-
ger Schüler aus Beromünster und in der
Klasse meiner um ein Jahr jüngeren
Schwester immerhin eine Schülerin aus
der Standortgemeinde. Auch andere
Michelsämter Gemeinden zeichneten
sich nicht durch horrende «Kanti-Quo-
ten» aus.
Inzwischen bin ich seit ein paar Jahren
als Lehrer an der KSB tätig. Nicht nur
meine Rolle hat sich geändert, nein,
zum Glück auch die Einstellung vieler
Michelsämter. Die Schülerzahl belief
sich in den 1980er-Jahren auf rund 250.
Davon waren zirka 110 Burschen im Don
Bosco und rund 30 junge Damen in den
«Mädchenheimen» untergebracht, wa-
ren also Internatsschülerinnen und -
schüler. Somit blieben für das Einzugs-
gebiet der Externen (das natürlich
übers Michelsamt hinaus bis nach

Beinwil und Rothenburg geht) rund 110
Schülerinnen und Schüler. Heute besu-
chen aus dem mehr oder weniger glei-
chen Einzugsgebiet rund 350 Jugendli-
che unsere Kanti. Diese Zunahme kann
bestimmt nicht nur mit dem Bevölke-
rungswachstum erklärt werden!
Dieses Wachstum darf neben der ver-
änderten Einstellung in unserer Region
auch als Indikator für die Qualität an
unserer Kanti interpretiert werden, was
auch verschiedene – in der heutigen
Zeit so populäre – Benchmarks zeigen.
Auf dass wir uns noch lange (zum Bei-
spiel weitere 150 Jahre) über unsere
Kanti freuen können!
Übrigens: die heutige Bezeichnung der
Kanti-Schüler entzieht sich meiner
Kenntnis…

Roland Scheuber, 
Ehemaliger und Lehrer für 

Wirtschaft und Recht an der KSB

Im Zusammenhang mit dem 150-Jahr-Jubi-
läum der Kantonsschule Beromünster äus-
sern sich an dieser Stelle in regelmässigem
Abstand Personen aus unterschiedlichen
Blickwinkeln zu einem Thema ihrer Wahl.

Notfalldienst der Ärzte
Notfallpraxis der Hausärzte am 
Luzerner Kantonsspital Sursee
Zur Sicherstellung des ärztlichen 
Notfalldienstes abends sowie an
Wochenenden und Feiertagen
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 18 bis 23 Uhr
Samstag: 12 bis 23 Uhr
Sonn- und Feiertage: 9 bis 21 Uhr
Notfall-Nummer:
0900 11 14 14
Ausserhalb dieser Öffnungszeiten
konsultieren Sie bitte Ihren Hausarzt!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Allgemeiner Notfalldienst der 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft
Luzern Land: Telefon 0848 58 52 63
(in der Nacht ab 20 Uhr und am 
Wochenende bitte die Nummer 
Luzern Stadt 0848 58 24 89 wählen)

Vereinsanzeigen
Beromünster

■ SVKT
Erwachsene
Montag, 20.05 Uhr, MZH, Turnen
Erwachsene 50+
Donnerstag, 19.00 –20.00 Uhr, MZH
Turnen
Seniorinnen
Mittwoch, 19.00 –20.00 Uhr,Turnen 
Nähere Auskunft erteilt:
Doris Jung, Tel. 041 930 05 15
Minifit (von 1 bis 3 Jahren)
Donnerstag, 10.00 –10.50 Uhr
VaMuKi-Turnen (von 3 bis 4 Jahren)
Donnerstag, 9.05 –9.55 Uhr, 
Auskunft und Anmeldung bei 
Corina Furter, Tel. 041 930 08 15 

■ STV
FRAUENRIEGE
KiTu
Dienstag, 16.25 –17.25 Uhr, MZH 
Mädchenriege (1.–4. Schuljahr)
Montag, 17.30 –18.45 Uhr, MZH
Girls Move (ab 5. Klasse)
Montag, 18.45 –20.00 Uhr, MZH
Geräteriege
Di + Do, K1–K4, 17.30 –19.00 Uhr, T
Di + Do, K4–K7, 18.45 –20.15 Uhr, T 
Unihockey Damen
Donnerstag, 20.15 – 21.45 Uhr, T
Freitag, 19.00 – 20.30 Uhr, MZH
Unihockey Juniorinnen B
Montag, 17.30 – 19.00 Uhr, T
Freitag, 17.30 – 19.00 Uhr, T
Bodyforming BBP
Montag, 20.20 –21.45 Uhr, T
Aerobic
Donnerstag, 20.15 –21.30 Uhr, 
alte Turnhalle Gunzwil
Pilates
Mittwoch, 18.45 –20.00 Uhr, Singsaal 
Primarschulhaus Beromünster
Allround
Mittwoch, 20.15 –21.45 Uhr, Kanti
Zumba
Dienstag, 20.15 –21.05 Uhr, MZH

AKTIVRIEGE
Jugi
Dienstag, 18.30 –19.45 Uhr, MZH
Unihockey Herren 1
Mittwoch, 20.30 – 22.00 Uhr, T
Freitag, 20.30 – 22.00 Uhr, T
Unihockey Herren 2
Dienstag, 20.30 – 22.00 Uhr, T
Freitag, 20.30 – 22.00 Uhr, T
Unihockey Junioren A
Dienstag, 20.30 – 22.00 Uhr, T
Freitag, 19.00 – 20.30 Uhr, T
Unihockey Junioren B
Montag, 19.00 – 20.30 Uhr, T
Freitag, 19.00 – 20.30 Uhr, T
Unihockey Junioren C
Montag, 19.00 – 20.30 Uhr, T
Freitag, 17.30 – 19.00 Uhr, T
Unihockey Junioren D
Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr, Kanti
Mittwoch, 18.30 – 20.00 Uhr, Kanti
Mixed-Volleyball
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr, KSB
Allround
Mittwoch, 20.15 –22.00 Uhr, MZH
Läuferriege Jüngere Abteilung
Mittwoch, 17.15 –18.45 Uhr, T
Läuferriege Ältere Abteilung
Mittwoch, 19.00 – 20.30 Uhr, T

MÄNNERRIEGE
Aktive (25 bis ca. 55 Jahre)
Aktive plus 
Aktive 50 (Schwarzenbach)
Mittwoch, 25. Mai, ab 18.30 Uhr, 
OL in Rickenbach

■ LZ Fit-, Walk- und Lauftreff 
Beromünster und Umgebung
Joggen und Walken für alle. Jeden
Dienstag, Treffpunkt um 18.45 Uhr, 
beim Scholbrunnen im Fläcke.
Kein An- oder Abmelden, alles gratis. 

■ mitenand 60+ Beromünster
Nordic Walking, jeden Donnerstag,
9.00 – 10.30 Uhr. Treffpunkt beim Schol-
brunnen Beromünster. Jedes Alter
willkommen. Keine Anmeldung nötig.

■ Jodlerclub Beromünster
Montag, 20.00 Uhr, Primarschulhaus 
Beromünster

Gunzwil
■ SVKT Frauensportverband

www.svkt-gunzwil.ch
Seniorinnen
Dienstag, 18.00 Uhr, Lindenhalle
Erwachsene 50+
Dienstag, 19.15 Uhr, Lindenhalle
Erwachsene Fit
Dienstag, 20.15 Uhr, Lindenhalle
Volley U13 (bis Jg. 05) 
Montag, 18.00–19.30 Uhr, Lindenhalle
Volley U15 (bis Jg. 03)
Donnerstag, 18.00–19.30 Uhr, Lindenhalle
Volley U23 (bis Jg. 95)
Montag, 19.30–20.30 Uhr, Lindenhalle
Volleyball Aktive Damen
Donnerstag, 20.00–21.30 Uhr, Lindenhalle
Jugendriege 
Dienstag u. Donnerstag, 16.30–18.00 Uhr,
Lindenhalle
VaMuki-Turnen
Dienstag, 9.30–10.30 Uhr, Lindenhalle

■ Senioren-Turngruppe Gunzwil
Mittwoch, 13.30 Uhr, neue Turnhalle

■ Alters-Turngruppe Gunzwil
Mittwoch, 18.45 Uhr, Lindenhalle

■ Männerriege Gunzwil
Mittwoch, 20.10 Uhr, Lindenhalle

■ Trachtengruppe Gunzwil
Montag, 23. Mai, Singen und Tanzen
27. Mai: Kantonalchorprobe in Sursee
25.–29. Mai: Mithilfe am Luzerner 
Kantonal-Jugendmusikfest in Gunzwil

Neudorf
■ STV
Mädchen Kids (ab 6 Jahren)
Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr
Mädchenriege (ab 3. Kl. bis 3. Oberstufe)
Dienstag, 18.00 – 19.15 Uhr
Volley Junioren (Mädchen u. Jungs 
ab 4. Klasse bis 3. Oberstufe)
Mittwoch, 17.45 – 19.00 Uhr
Unihockey Jungs (ab 2. Klasse)
Donnerstag, 18.30 – 19.30 Uhr
Jungs Kids u. Jugi (1. bis 6. Klasse)
Freitag, 18.15 – 19.15 Uhr
Volleyball Damen (ab 3. Oberstufe)
Mittwoch, 19.00 – 20.30 Uhr
Aktive Damen (ab 3. Oberstufe)
Mittwoch, 20.30 – 21.45 Uhr
Unihockey Herren (ab Oberstufe)
Dienstag, 20.30 – 22.00 Uhr
Aktive Herren (ab Oberstufe)
Freitag, 19.45 – 21.45 Uhr

FRAUENRIEGE
50+  Aerobic und Allround
Montag, 19.30 – 20.30 Uhr
35+  Aerobic, Bodyforming, Volley
Montag, 20.30 – 21.30 Uhr

MÄNNERRIEGE
Donnerstag, 20.00 – 21.45 Uhr

Fussball-Schule-Michelsamt
Neudorf (Rasenplatz beim Primarschul-
haus) jeweils am Dienstag
F-Junioren 17.15 – 18.45 Uhr
G-Junioren 17.15 – 18.30 Uhr
Bambinis 17.15 – 18.00 Uhr
Rickenbach (Rasenplatz beim Primar-
schulhaus) jeweils am Donnerstag
F-Junioren 17.15 – 18.45 Uhr
G-Junioren 17.15 – 18.30 Uhr
Bambinis 17.15 – 18.00 Uhr

Hallenbad Kantonsschule
Beromünster
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag, 
18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch, 13.30 bis 15.30 Uhr

Donnerstag, 26. Mai: Fronleichnam

Änderungen der Trainingszeiten oder -tage bitte via redaktion@anzeigermichelsamt.ch bekannt geben. 

15. Luzerner Kantonal-Jugendmusikfest «Musig ond meh»

Bald steigt die grosse Sause in Gunzwil
Vier Tage voller Musik, Geselligkeit
und vor allem Spass. Am Mittwoch
beginnt in Gunzwil das 15. Luzerner
Kantonal-Jugendmusikfest in Gunz-
wil. Wir geben einen kurzen Einblick,
auf was sich die Besucher freuen
können.

(red) Nur noch wenige Tage, dann
wird in Gunzwil gefeiert. Vom Mitt-
woch, 25. bis Sonntag, 29. Mai findet
das 15. Luzerner Kantonal Jugend-
musikfest statt. Bereits sind alle Re-
korde gebrochen. Über 1500 junge
Musikanten haben sich zum Wett-
streit angemeldet. 38 Verbandssektio-
nen und sechs Gastsektionen sind
vor Ort. Bereits der Auftakt am Mitt-
woch wird spektakulär: Die weltklas-
se Formation German Brass wird die
Feierlichkeiten mit einer Gala eröff-
nen. Das Konzert findet um 20 Uhr in
der Lindenhalle Gunzwil statt. Auf
dem Festgelände wird auch nach dem
Konzert weitergefeiert. Für Stim-
mung sorgt das «quartett waschächt»
in der Kafistobe. Weiter geht es am
Freitag, 27. Mai, mit der Veteranen-
ehrung des Luzerner Kantonal-Blas-
musikverbands. Den Veteranen wird
um 17.30 Uhr im Reformierten Pfar-
reizentrum die Ehrenmedaille über-
reicht. Mit einem anschliessenden
Festzug, angeführt von der Reitermu-
sik Gunzwil, wird den Veteranen ein
würdiger Rahmen geboten. Zu dieser
Zeit öffnet auch der Betrieb auf dem

Festgelände. Es folgt ein Stimmungs-
und Partyabend mit Auftritten von
Alpenbrass aus Tirol oder der Reiter-
musik Gunzwil. Am Abend findet ein
Bankett im Festzelt statt.

Neue Uniform wird präsentiert
Am Samstag findet das Jugendmusik-
fest statt. 1550 junge Musiker werden
für besondere musikalische Lecker-
bissen sorgen und sich einer Exper-
tenjury stellen. Das Festgelände ist ab
8 Uhr und bis in die Morgenstunden
geöffnet. «Musig ond meh» hat für al-
le eine Überraschung parat.
Viel zu feiern hat auch die Feldmusik
Gunzwil. Ihr 125-jähriges Bestehen
feiert sie am Sonntag mit einem Dorf-
fest. Das Geburtstagsgeschenk macht
sie sich gleich selber mit einer neuen
Uniform. Das wird gebührend gefei-
ert, mit einem Bankett und viel Mu-
sik. Zudem hat die Feldmusik Gunz-
wil im Archiv gewühlt und will die
Besucher mit ein paar kostbaren Er-
innerungen überraschen.

Michelsämter Musiker im Einsatz
Das Michelsamt glänzt nicht nur mit
hervorragenden Blasmusikvereinen,
sondern besitzt generell viele talen-
tierte Musiker mit verschiedenen Stil-
richtungen. So sind am Samstag auf
dem Festgelände verschiedene For-
mationen im Einsatz, die mit Musi-
kern aus der Region bestückt sind.
Zum Beispiel die bekannten «Mi-

chelsämter Musikanten», die zum
Mittagskonzert aufspielen. Am Nach-
mittag auf dem Festgelände kann
man die fröhlichen «Original Fidele
Whisky Brother» erleben. Sie beste-
hen vor allem aus ehemaligen Mit-
gliedern der Feldmusik. Dann die un-
verwüstlichen «Mer esch glich», die
an keinem Musikfest fehlen dürfen.
Und schlussendlich kann man auch
bei der Abendunterhaltung mit «Fon-
kefloog» drei bekannte «Gonzbeler»
auf der Bühne erleben, die das Fest-
zelt zum Kochen bringen. Also ein
Grund mehr am Samstag ans Fest zu
gehen und die einheimischen Musik-
bands zu unterstützen.

Musikalische Leckerbissen
Das Rahmenprogramm zum Kanto-
nal-Jugendmusikfest in Gunzwil
bietet für alle etwas. Leckerbissen
sind etwa der Besuch in der Kafi-
stobe am Mittwoch ab 20.30 Uhr
mit dem «quartett waschächt» oder
der farbenprächtige Umzug der Ve-
teranen, angeführt von der Reiter-
musik Gunzwil am Freitag, 19.15
Uhr. Ein weiterer Höhepunkt ist
am Samstag, wenn um 11.30 Uhr
die weitherum bekannten Michels-
ämter Musikanten im Festzelt Blas-
musikfans begeistern. Nicht ver-
passen dürfen die Besucher am
Sonntag die Marschmusikparade
mit den Blasmusikformationen des
Michelsamtes ab 14 Uhr.

Hildisrieden 

Pfarreifest für alle Konfessionen
Es ist zur Tradition geworden: Auch
dieses Jahr wieder steigt am 26. Mai
in Hildisrieden nach dem Fronleich-
namsgottesdienst das beliebte Pfar-
reifest. 

Gemeinschaftsbildung und -förde-
rung in verschiedenen Formen er-
möglichen und stützen, dies ist ein
wichtiges Anliegen der Kirche. Einge-
laden zum Pfarreifest sind alle, gleich
welcher Konfession oder Religion,
kirchennah oder kirchenfern.
Dazu schreibt die Spurengruppe der

Pfarrei: «Verstehen Sie aber bitte das
Ganze nicht als einen Versuch kirch-
licher Vereinnahmung!»
Und wenn Bewohnerinnen und Be-
wohner eines Quartiers (dieses Jahr:
Liegenschaften und Haushaltungen
Hildisrieden OST, ausserhalb des
Dorfes) an diesem Fest einen «Job»
übernehmen, dann bekommt alles
doch auch noch eine spezielle Note! 
Wir laden Sie freundlich ein und freu-
en uns, wenn Sie dabei sein können.

Spurengruppe der Pfarrei 
und Kirchenrat

9.30 Uhr Gottesdienst in der Schulhaus-Arena, anschliessend Prozession: 
alter Schulhausplatz – Luzernerstrasse – Vorplatz Kirche

Achtung: Wenn um 8 Uhr die Glocke läutet, findet der Gottesdienst in der 
Schulhaus-Arena statt.
Bei ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst (ohne Prozession)
in der Pfarrkirche statt.

Anschliessend Pfarreifest 2016!
10.45 Uhr Apéro vor dem Haupteingang inPuls
11.45 Uhr Gemeinsames Mittagessen (von der Kirchgemeinde offeriert!); Aula

inPuls. Getränke werden zu familienfreundlichen Preisen abgegeben.
16.00 Uhr Ausklang

Sursee

Unbekannte brechen in
Firmengebäude ein
(pd) Unbekannte Täter sind am ver-
gangenen Wochenende in ein Fir-
mengebäude an der Allmendstrasse
in Sursee eingebrochen. Die Luzer-
ner Polizei sucht nun nach Zeugen,
die Angaben machen können, wie die
Luzerner Staatsanwaltschaft in einer
Medienmitteilung schreibt. 

Tresor aufgebrochen
Die Täter sind in der Zeit vom Freitag
(13. Mai /18 Uhr) bis Montag (16.
Mai / 6.30 Uhr) in die Büroräumlich-
keiten der Firma Sustra an der All-
mendstrasse 11 in Sursee eingebro-
chen. Vor Ort haben sie die
Räumlichkeiten durchsucht und di-
verse Türen, Schränke und einen Tre-
sor aufgebrochen. Die Täter sind da-
nach mit der Beute geflüchtet.
Die Luzerner Polizei sucht Zeugen,
die zum Vorfall Angaben machen
können oder auffällige Personen be-
obachtet haben. Hinweise bitte direkt
an Tel. 041 248 81 17.
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